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Migration in der Ems Dollart Region 

Einladung zur zweiten Konferenz des Geschichtsnetzwerks 

Theaterpädagogisches Zentrum der Emsländischen Landschaft, 

Lingen 6. April 2017 

 

Das Geschichtsnetzwerk stimuliert die Zusammenarbeit in Bezug auf die regionale Geschichte und 

das kulturelle Erbe in den nördlichen Niederlanden und Nordwestdeutschland. Der Schwerpunkt 

der zweiten Konferenz des Geschichtsnetzwerks liegt auf dem Thema Migration. Zudem werden 

die Ergebnisse zweier Projekte vorgestellt, die im Rahmen eines INTERREG-Antrags erfolgreich 

abgeschlossen werden konnten. 

 

Programm 
 

10:00-10:30 Empfang mit Kaffee/Tee 

10:30-10:40 
Grußwort 

Hermann Bröring, Präsident der Emsländischen Landschaft 

10:40-10:50 
Begrüßung 

Marijn Molema, Koordinator des Netzwerks 

10:50-11:50 

No Apocalypse Now, or: What Migration History Can Tell Us About The 

Current “Refugee Crisis“ 

Jannis Panagiotidis, Institut für Migrationsforschung und interkulturelle 

Studien, Universität Osnabrück 

11:50-12:30 

Identitätsangebote in der Migrationsgesellschaft. Vorstellung eines 

Modellprojekts in der Region Emsland/Bentheim 

Christoph Rass, Institut für Migrationsforschung und interkulturelle 

Studien, Universität Osnabrück 

12:30-13:30 Mittagessen 

13:00-13:30 
Optional: Führung durch das Stadtarchiv Lingen oder durch das 

Emslandmuseum Lingen 

13:30-14:20 

Migration in der Ems Dollart Region. Lernen und arbeiten jenseits der 

Grenze. Ein Projekt im Rahmen des Geschichtsnetzwerks 

Als Grenze verschwunden, als Barriere geblieben. Zur Entwicklung der 

http://www.gesnet.eu/


Pendlerzahlen und den Mobilitätshindernissen in der Ems Dollart Region 

Kerstin Kontny, Deutsch-Niederländische Handelskammer Den Haag 

Schulpartnerschaften. Beispiele aus dem niederländisch-emsländischen 

Grenzraum 

Linda Wilken, Emsländische Landschaft e.V. 

Deutsche Studierende an niederländischen Universitäten 

Maleen Knorr, Emsländische Landschaft e.V. 

14:20-14:45 

Nieuwe perspectieven op de geschiedenis van Migratie. Ein Projekt im 

Rahmen des Geschichtsnetzwerks 

Meindert Schroor und Hidde Feenstra, Waddenacademie 

14:45-15:30 Ausblick 

ab 15:30 Borrel 

 

Anfahrt 
Das Theaterpädagogische Zentrum liegt in der Innenstadt von Lingen. 
Ihr Auto können Sie in der der Tiefgarage Marktplatz parken. Von dort erreichen Sie das 
Theaterpädagogische Zentrum in nur wenigen Minuten zu Fuß. 
Der Hauptbahnhof Lingen ist ebenfalls zu Fuß in wenigen Minuten zu erreichen. 
 
Adresse des Theaterpädagogischen Zentrums: 
Universitätsplatz 5-6, 49808 Lingen 
 
Anmeldung an Jana Schatto: 
jschatto@fryske-akademy.nl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                               

                                                                                         


